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Frohe Weihnachten und ein glückliches 

Neues Jahr 
wünscht die Obmannschaft 

 
 

 

Bericht  vom Dezemberhock vom 17. Dezember 2021 
 

Während wir in der zu Ende gehenden Woche im Unterland meistens unter einer zä-
hen Hochnebeldecke litten, war es in höheren Lagen schön. So hatten sich gestern 
bei diesen Wetterbedingungen unsere Veteranin und 19 Kameraden zum letzten 
Hock des Jahres 2021 im Restaurant «Zeughauskeller» getroffen. Nachdem alle die 
erforderlichen Zertifikate und Ausweise vorgewiesen hatten, konnten wir an unseren 
angestammten Tischen Platz nehmen.  
 
Unser Obmann Rolf begrüsste uns zum letzten Hock im Jahre 2021, den wir zum 
Glück noch durchführen könnten. Man wisse ja nie, was uns Covid-19 im neuen Jahr 
noch bringen würde. Gemäss BAG und vieler Experten würden die Prognosen nicht 
gerade rosig aussehen. Wir sollten also den heutigen Nachmittag geniessen. Die De-
zemberwanderung, die von Sepp Mächler und Hans Markwalder angeführt worden 
sei, hätte bei angenehmem Wetter stattgefunden, wobei alle trocken und nicht unter-
kühlt am Ziel angekommen wären. Der Schlusshock und das feine Menü im Rest. 
«Antico» sei seines Erachtens bei allen sehr gut angekommen und es sei ein gemüt-
licher Nachmittag geworden. Weil unser Hoffotograf Erwin krankheitshalber ausgefal-
len sei, wären Gusti Lagler, Walter Kyburz und Kurt Müller in die Bresche gestiegen 
und hätten einige Fotos geschossen und dem Webmaster zugestellt.  
Rolf konnte noch verkünden, dass Elisabeth Fellmann, die Gattin unseres verstorbe-
nen, lieben Kameraden Hermann, als Gönnerin unserer Veteranengruppe beigetre-
ten sei. Elisabeth, herzlich willkommen. 
Schliesslich wünschte Rolf allen ein schönes Wochenende, schöne Festtage, gute 
Gesundheit und ein glückliches Wiedersehen im 2022. 
 
Im Anschluss an Rolfs Begrüssung ergriff Walter Kyburz das Wort. Er dankte der Ob-
mannschaft für ihre Arbeit zum Wohle der Veteranengruppe und für seine freundliche 
und wohlwollende Aufnahme in unseren Kreis und er schätze die gute Kamerad-
schaft sehr. 
Weil er nächste Woche seinen runden 80. Geburtstag feiern könne, spendiere er die 
Getränke. Lieber Walti, herzlichen Dank für deine Grosszügigkeit. 
 



Während der interessanten und ausgiebigen Gesprächen über die verschiedensten 
Themen betrat ein Reporter von «Tele Züri» das Lokal und in unserem Einverständ-
nis machte er von uns einige Filmaufnahmen, die in den Abendsendungen ausge-
strahlt wurden. Diesbezüglich verweise ich auf das Video in unserer Homepage. 
 
Mit den gegenseitigen, besten Wünschen für die kommenden Festtage löste sich die 
fröhliche Runde auf und man machte sich auf den Heimweg.  
Nachdem es schon etwas eingedunkelt war und ich mit dem Tram in Richtung Haupt-
bahnhof fuhr, erfreute ich mich sehr an der Beleuchtung an der Bahnhofstrasse und 
den vielen geschmückten Häusern und den Verkaufs-häuschen. Es war richtig weih-
nächtlich.  
 
Entschuldigungen 
 
Aus den verschiedensten Gründen haben sich für den Dezemberhock entschuldigt: 
 
Sepp Mächler, Fritz Schneider, Hans Sommerhalder und Pius Ulrich. 
 
Die 4 Kameraden, sowie auch Fritz Stolz, liessen alle Teilnehmer herzlich grüssen. 
 
Gesundheitliche Probleme 
 
Otto Meile befindet sich zur Zeit in der Reha in Schinznach-Bad. Er hatte bei einem 
Sturz eine Oberschenkelhalsfraktur erlitten. Otti und Marianne lassen alle herzlich 
grüssen und wünschen der ganzen Veteranenfamilie schöne Festtage. 
 
Pius Ulrich hatte wegen eines Eiterzahnes eine längere Sitzung bei seinem Zahn-
arzt. Nun sitzt er zu Hause, muss Antibiotika einnehmen und seine dick geschwol-
lene Backe kühlen. 
 
Wir alle wünschen den beiden Kameraden gute Besserung und alles Gute. 
 
Geburtstage im Dezember 
 
05.12 Gilgen Ernst  87 21.12. Sommerhalder Hans 85 
05.12. Hafner Fredi  70 24.12. Bühler Xaver   88 
21.12. Kyburz Walter 80 
 
Rolf wünschte den 5 Kameraden nur das Allerbeste auf ihrem weiteren Lebensweg. 
Dem anwesenden Jubilar, Walter Kyburz, überreichte Rolf die beiden obligaten Fla-
schen «Turnertrunk». 
 
Hinweis 
 
Rolf verwies auf den sehr interessanten und informativen Bericht von Hans Rohr 
über den Niedergang des einst glorreichen Turnvereins Stadtpolizei, der in unserer 
Homepage erschienen ist. Rolf dankte Hans ganz herzlich für seine immense Arbeit. 
 
Weiter sagte Rolf, dass man sich wegen des Mittagessens für die Januarwanderung 
anmelden müsste, die man über die Homepage machen könne. 
 



Persönliches 
 
Mit dem letzten Hock des Jahres 2021 im Restaurant «Zeughauskeller» geht ein Jahr 
der Turnveteranen zu Ende, das wegen der Coronapandemie zu mehreren Absagen 
und Verschiebungen geführt hatte.  Es war mir ein grosses Vergnügen, über die ver-
schiedenen Vereinsanlässe, die schliesslich noch durchgeführt werden konnten, be-
richten zu dürfen und ich werde mir alle Mühe geben, auch im 2022 meine Aufgabe 
als Aktuar zu erfüllen. Die Obmannschaft wird sich auch weiterhin bemühen, das 
Vereinsschiff im kommenden Jahr wie gewohnt zu steuern. 
 
Liebe Veteranenfamilie, ich wünsche an dieser Stelle allen fröhlichen Weihnachten 
und ein glückliches neues Jahr. Ich hoffe sehr, dass wir im neuen Jahr alle gesund 
bleiben dürfen und nicht vom Coronavirus befallen werden. Es bleibt zu wünschen, 
dass wir auch nächstes Jahr gemeinsam viele schöne und erlebnisreiche Anlässe 
geniessen können. 
 
 
Dübendorf, 18. Dezember 2021 
Kurt «Kudi» Müller, Aktuar 
 
 
 
 
 
 


